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Integriertes Gemeindeentwicklungskonzept

Definition und Inhalte

Das IGEKé

uéstellt eine Gesamtstrategie für die künftige Entwicklung der Gemeinde auf. Auf 

Basis einer Bestandserhebung werden Stärken und Schwächen analysiert und im 

Rahmen eines Beteiligungsprozesses Ziele, Strategien und Maßnahmen erarbeitet. 

uédient als grundsªtzliche Orientierungshilfe für GR, Verwaltung und Bürgerschaft.

uéenthªlt Leitbilder für die künftige Entwicklung. 

uéergªnzt die Zukunftswerkstªtten und Fortschreibung Leitbild Ilvesheim 2020 2.0.

uéist Voraussetzung zur Beantragung von Städtebaufördermitteln. 

uéinitiiert innerörtliche Partnerschaften.

uéerfordert  regelmªÇige Fortschreibung und ggf. Anpassung an geänderte 

Rahmenbedingungen. 
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Integriertes Gemeindeentwicklungskonzept

Definition und Inhalte

Quelle: MLV Sachsen-Anhalt (Hrsg.) (2019), S. 5

Vorgesehene Themenschwerpunkte 

für das IGEK Ilvesheim:

Å Städtebauliche Entwicklung

Å Mobilität/Verkehr

Å Infrastruktur

Å Klima/Umwelt 

Fragestellungen (z. B.):

ÅWelchen Herausforderungen muss 

sich Ilvesheim in den nächsten 10-15 

Jahren stellen?

ÅWie soll sich die Gemeinde künftig 

entwickeln?
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Feb.-Mai: Abstimmung Verwaltung, Information im GR
B
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Mai-Juli: Fragebogenaktion, Begehungen, Bestandserhebung vor Ort

14.09. Starttermin LoPa, Fahrradtour in die Zukunft, Diskussion und 

Maßnahmenvorschläge

01.10. Vorstellung Zwischenergebnisse im Gemeinderat

31.10. Abgabe Zwischenbericht (Regierungspräsidium)

November: Öffentlichkeitsveranstaltung/Bürgerversammlung

Bis Dezember: Erstellung Bericht

Januar 2021: Beratung in den Gremien und Beschlussfassung

Februar 2021: Abgabe Endbericht (Regierungspräsidium)
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Integriertes Gemeindeentwicklungskonzept

Zeitplan und Schritte
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Ergebnisse Fragebogen

Allgemeine Angaben und Themen

136 Fragebogen

137 Bürgerinnen/Bürger

Zusätzliche Angaben (Auswahl): 

Positiv: Landschaft und Lage am 

Neckar und der Region. 

Neutral/negativ: ĂSchlafgemeindeñ ohne

umfangreiches eigenes Angebot, 

regionale Anbindung an ÖPNV u. 

Fahrradwege, Abriss Freibad, 

abnehmende Sicherheit, abnehmende 

Attraktivität

50% der Fragebögen
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Ergebnisse Fragebogen

Schwerpunktthemen

50% der Fragebögen

Stärkung Anbindung ÖPNV 

und Ausbau Fahrradwege, 

Carsharing, Angebot 

Parkplätze und Überwachung, 

Sanierung Verkehrsflächen, 

Verkehrsberuhigung 

Schloßstraße, Tempo 30, 

Verringerung Durchgangs-

verkehr, Barrierefreiheit 

Nahversorgung und Gastronomie, v.a. 

Nord, Einzelhandel erhalten u. stärken, 

Sanierung Hallenbad/Bau Kombibad, 

Erhalt u. Instandhaltung Grünflächen/ 

Spielplätze, Naherholung am Neckar, 

Neckarhalle, Mehrzweckhalle, Bildung, 

Kultur, Bücherei, Angebote für 

Jugendliche über JUZ hinaus, Erhalt  

sozialer Einrichtungen
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Aufwertung Schloßstraße/Ortskern, 

Erhalt Ortsbild, Modernisierung/ 

Sanierung private, öffentliche 

Gebäude, Erhalt Grün-/Freiflächen, 

Innenentwicklung statt expansive 

Siedlungsentwickl., Begegnungs-

stätten im öffentlichen Raum, bezahl-

barer Wohnraum, generationen-

übergreifende Wohnprojekte und 

Freizeitangebote, Erhalt 

Gewerbeflächen, Diversität in 

Dienstleistungen und Einzelhandel

Nachhaltigkeit, keine zusätzl. 

Versiegelung, Gemeinde als 

Vorbild, energetische Sanierung, 

klimafreundliches Wohnen, 

emissionsfrei, E-Mobilität, 

Förderung PV-Solarthermie, mehr 

Bäume, Erhalt Grünflächen, keine 

Schottergärten, Lärmschutz, 

Naturschutzgebiete erhalten u. 

kontrollieren, Klimaschutzkonzept, 

Klimaanpassung, Hochwasser-

vorsorge 

Ergebnisse Fragebogen

Schwerpunktthemen


